
 

 
 

Wir alle brauchen Sicherheit, Geborgenheit und 
Anerkennung von unseren Mitmenschen. Jeder Mensch 
soll all seine Bedürfnisse und Vorstellungen, sei 
es in der Intimität, im Glauben oder in der 
Politik, selbst in Erfahrung bringen und leben 
dürfen.  
 
 
Organisation 
 
Der Verein Werkstatt-Café ist sehr einfach 
organisiert. Der Grund dafür ist, dass der Verein  
noch sehr klein ist und er sich nach wie vor in der 
Aufbau- und Entwicklungsphase befindet. Strukturell 
gesehen, gliedert sich der Verein durch die 
Vereinsorgane, die FachmitarbeiterInnen im Betrieb 
des Werkstatt-Cafés sowie den bestehenden 
Arbeitsplätzen der MitarbeiterInnen auf. Alle 
Beteiligten haben Mitspracherecht und besitzen die 
Möglichkeit an Entscheidungsprozessen teilzunehmen, 
die der Gesamtzielsetzung des Vereins entsprechen. 
 
Führungskultur/ Professionalität 
 
Im Betrieb Werkstatt-Café arbeiten qualifizierte 
MitarbeiterInnen. Voraussetzung sind einerseits 
fachliche Kenntnisse im agogischen und 
sozialpsychiatrischen Bereich und anderseits eine 
menschliche, echte und anerkennende Grundhaltung. 
Weiterbildungen und die Zusammenarbeit mit externen 
Beratern und Fachpersonen, dienen zur beruflichen 
Entwicklung und zur Überprüfung des eigenen 
Handelns und Denkens. 
 
 
Finanzen 
 
Die finanziellen Mittel des Vereins bestehen aus 
Erträgen des Cafébetriebes, aus Veranstaltungen, 
den Arbeitsleistungen der Werkstatt, aus den 
ordentlichen Mitgliederbeiträgen sowie aus 
freiwilligen Beiträgen und Zuwendungen.  
Der Verein achtet auf einen verantwortungsbewussten 
und ökonomischen Umgang mit den ihm zur Verfügung 
stehenden finanziellen Mitteln. 
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Das Leitbild des Vereins Werkstatt-Café 
 
 
Die Zielsetzung des Vereins: 
 
Der Verein Werkstatt-Café ist eine sozial- und 
kulturell orientierte Einrichtung. Die 
Zusammenarbeit und das Wohlbefinden von sozial 
geschwächten und psychisch leidenden Menschen, 
stehen im Zentrum unserer Tätigkeiten. 
Eine psychische Krankheit hat in unserer 
Gesellschaft zur Folge, dass der/die Betroffene, 
eine Behinderung als Teil des alltäglichen Lebens 
zu tragen hat. 
Unser soziales Denken und Handeln möchten wir der 
übrigen Bevölkerung weiter geben. Unsere 
Einrichtung soll ein integrierter Bestandteil in 
unserer Gemeinde/Region sein. 
 
Soziale und kulturelle Zusammenarbeit mit „Menschen 
mit Behinderung“ bedeutet, dass alle beteiligten 
und betroffenen Menschen als vollwertige 
PartnerInnen ernst genommen werden. Gemeinsam 
schaffen wir einen Lebensraum, in dem wir uns den 
gesellschaftlichen Regeln und Normen anpassen 
können. Dadurch bietet sich die Chance für eine 
persönliche Weiterentwicklung. 
 
Angebote 
 
Unser Angebot richtet sich an erwachsene Menschen 
mit psychischem Leiden und einer daraus 
resultierenden Beeinträchtigung ihres beruflichen 
und sozialen Lebens. 
 
Wir bieten in einem familiären Rahmen sinnvolle 
Arbeit an, die unseren MitarbeiterInnen eine 
berufliche und soziale Integration ermöglichen 
können. 
 
Der Verein Werkstatt-Café bietet Dauer- und 
Rehabilitationsarbeitsplätze an. 
 
Wir sind keine Organisation im klinischen oder 
ärztlichen Bereich, sondern arbeiten nach 
agogischen Grundsätzen. 
 

 

 
 

Das Werkstatt-Café bietet zwei Hauptarbeitsbereiche 
an. Die Werkstatt für Idee Kunst und Gestaltung, 
in der unsere Mitarbeiter im 
künstlerischen/kreativen Schaffen individuell 
gefördert werden. Das Café, der öffentliche Teil 
des Ganzen, in welchem unsere Mitarbeiter die 
Möglichkeit haben gastronomisch tätig zu sein. 
 
 
Als „geschützte Werkstatt“ möchten wir mit dem 
Cafébetrieb und verschiedensten öffentlichen 
kulturellen Veranstaltungen den „geschützten 
Rahmen“ öffnen, so dass Jedermann/frau Einblick in 
die Tätigkeit sozialer Zusammenarbeit im Verein 
Werkstatt-Café haben kann. 
 
 
Nach „aussen treten“ – Öffentlichkeitsarbeit 
 
Der Verein Werkstatt-Café führt eine offene 
Informationspolitik. Es ist dem Verein ein 
Anliegen, den Sinn und Zweck der Einrichtung an die 
Öffentlichkeit zu tragen. Wir pflegen aktiv den 
Kontakt zur Bevölkerung. Ebenso baut der Verein 
eine Vernetzung mit den umliegenden/regionalen, 
sozialen Institutionen auf und verfolgt das Ziel, 
verlässlicher Partner von Behörden, Gemeinde und 
anderen Sozialdiensten und Verbänden zu werden. 
 
 
Unser Menschenbild, unsere Werte und Haltungen 
 
Jeder Mensch, ob Frau oder Mann wird als 
gleichwertiges Mitglied in unserer Gesellschaft 
geachtet und geschätzt. 
 
Wir respektieren jede Form von Religion, jede 
kulturelle Herkunft und wenden uns gegen jede 
Benachteiligung, die auf Grund von Behinderung und 
Krankheit vorhanden sind. 
 
Jeder Mensch ist ein Individuum mit seinen 
persönlichen Fähigkeiten und Ressourcen. Das 
heisst, jeder Mensch ist lern- und 
entwicklungsfähig und hat ein Recht auf Achtung und 
auf Mitbestimmung wie auch das Recht, seinem Leben 
einen Sinn zu geben und es persönlich gestalten zu 
können. 
 


